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Aus dem Inhalt: Durch eine erfolgreiche Integration der ökonomischen, sozialen und ökologischen 

Nachhaltigkeitsdimensionen im Rahmen ihrer Geschäftstätigkeit können Unternehmen durch ihren 

gesamtgesellschaftlichen Beitrag zahlreiche Potenziale erschließen. Und dies nicht nur extern durch eine 

positive Einflussnahme auf das Unternehmensimage und relevante externe Unternehmensadressaten, 

sondern auch intern gegenüber Mitarbeitern, indem Motivation, Zufriedenheit, Loyalität und dadurch 

folglich die Produktivität gesteigert werden können. Allerdings reicht lediglich die Implementierung eines 

Nachhaltigkeitsmanagements nicht aus, um die genannten Vorteile generieren zu können. Für eine 

vollumfängliche Erschließung aller Potenziale bedarf es ebenfalls einer umfassenden 

Nachhaltigkeitsberichterstattung. Getreu dem Motto "Tue Gutes und sprich darüber" können sich 

Nutzenwerte erst dann ergeben, wenn Außenstehende überhaupt darüber informiert werden, dass 

Unternehmen sich gesamtgesellschaftlich engagieren. Die Kommunikation von CSR trägt folglich sowohl 

zur Befriedigung der Informationsbedürfnisse relevanter Stakeholder bei als auch zu mehr Glaubwürdigkeit 

des Unternehmens, indem Informationen zu Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelangen offengelegt 

werden. Das Streben nach Nachhaltigkeit ist auch für Versicherer nicht nur eine moralische Verpflichtung 

und ein Handeln im wohlverstandenen Eigeninteresse, sondern auch ein Wettbewerbsfaktor - 

untereinander wie in der Konkurrenz mit anderen Branchen. Langfristig werden sich nur jene Unternehmen 

ökonomisch  behaupten, die sich heute ihrer sozialen und ökologischen Verantwortung stellen und sich 

nicht nur an kurzfristigen Effekten orientieren. Die Versicherer sind aufgrund ihres in die Zukunft und auf 

Langfristigkeit gerichteten Geschäftsmodells dafür in der allerbesten Ausgangslage. 

 

 


